Reaktionen von Säuren und Salzen
Säuren sind Stoffe, die in wässriger Lösung in positiv geladene Wasserstoff-Ionen  und negativ geladene Säurerest-Ionen dissoziieren.

Beispiele:
Salzsäure     HCL
H+   +  CL-
ION: Chlorid-Ion
Schwefelsäure    H2SO4 
2H+  +  SO42-
ION: Sulfat-Ion
Phosphorsäure    H3PO4 
3H+  +  PO43-
ION: Phosphat-Ion
Kohlensäure   H2CO3 
      2H+  +  CO32-
ION: Carbonat-Ion
Salpetersäure  HNO3      
H+  +  NO3-
ION: Nitrat-Ion
schwefelige Säure  H2SO3

2H+  +  SO32-
ION: Sulfit-Ion
Reaktion von Säuren mit unedlen Metallen

Edle Metalle (z.B. Kupfer, Silber und Gold) reagieren auch mit konzentrierten Säuren nur zum Teil, wobei andere Reaktionen ablaufen. 

Unedle Metalle (z.B. Magnesium, Zink, Eisen, Calcium, Natrium, Aluminium ) reagieren mit verdünnten Säuren unter Bildung von Wasserstoff.

Dabei entstehen ebenfalls Salze.
Salze sind Stoffe, die in wässriger Lösung in positiv geladene Metall-Ionen und negativ-geladene Säurerest-Ionen dissoziieren.

Beispiele für die Reaktion von Säuren mit unedlen Metallen:

Allgemein: 

unedl. Metall +verd. Säure       Salz (gelöst) +Wasserstoff
Bei dieser Reaktion verbindet sich das unedle Metall mit dem Säurerest-Ion der verdünnten Säure. Das ist das entstehende Salz. Salze sind also Ionensubstanzen, d.h. 

· sie sind aus Ionen aufgebaut
· es bestehen starke Anziehungskräfte zw. den entgegengesetzt geladenen Ionen
· sie bilden ein Ionengitter (räumlich, regelmäßige Anordnung der Ionen)

Das Zahlenverhältnis der Ionen eines Salzes ist von der Ladung der Ionen abhängig.

Bsp. Natriumsulfat    2 Na+  +  SO42-  
Na2SO4
             Aluminiumcarbonat   2 Al3+  +  3 CO32-        Al2(CO3)3
Beispiele:  Mg + 2HCL 
       MgCL2 + H2
                 SALZ: Magnesiumchlorid

                 Mg + H2SO4 
       MgSO4 + H2
                           SALZ: Magnesiumsulfat
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